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Die Leistungen der Beihilfe Wir analysieren - Sie profitieren! B GmbH & Co. KG Private Krankenversicherung

Die Beihilferegelungen des Bundes und der Liinder

Geregelt wird die Beihilfe in den Beihilfeverordnungen des Bundes bzw. der Lénder.
Dabei bestehen unter diesen Verordnungen Abweichungen - entweder hinsichtlich
der Hohe oder dem Leistungsumfang der Beihilfe.

Hohe der Beihilfe: Beihilfeberechtigte bekommen die nachfolgend aufgefiihrten personenbezogenen Prozentséitze durch ihre Dienst-
herren erstattet (Beihilfe des Bundes und der Lénder; auRer Baden-Wiirttemberg, Bremen und Hessen).

Beihilfeleistung
Personenkreis + Beihilfeerginzungstarif PKV-Leistung

50 %

® Beamter

= mit 2 oder mehr Kindern (mit Anspruch auf Kindergeld)
= Ehepartner (sofern beriicksichtigungsfihig)
® Pensionar

* Kind (sofern Anspruch auf Kindergeld)

Besonderheiten:

m Baden-Wiirttemberg: Personen, die ab 2013 verbeamtet werden, sowie ihre beriicksichtigungsfidhigen Ehepartner erhalten dauerhaft
50% Beihilfe, auch im Pensionsalter. Thre Kinder erhalten 80% Beihilfe.

Bei Personen, die vor 2013 verbeamtet wurden, gelten die oben genannten personenbezogenen Prozentsétze mit einer Besonderheit:
bei drei und mehr Kindern erhalten Beamte dauerhaft 70% Beihilfe auch wenn Kindergeld entfallt.

m Bremen: Es gilt hier ein familienbezogener Bemessungssatz, der fiir alle Familienmitglieder gleich hoch ist.

Ausgehend von 50 % erhoht sich der Bemessungssatz je beriicksichtigungsfahigem Familienmitglied um 5% (z.B. Beamter (50%),
Ehepartner (+5%) und ein Kind (+5%) = 60% fiir alle) - maximal jedoch 70%.

Die Erhohung bei Verheirateten um 5% gilt nicht, wenn der Ehepartner in der GKV pflichtversichert ist, selbst beihilfeberechtigt ist
oder iiber der Einkommensgrenze verdient.

Fiir Empfénger von Vorsorgebeziigen erhoht sich der bisherige Bemessungssatz um zusétzlich 10%, fiir Empfanger von Witwen- oder
Witwergeld um weitere 5%.

m Hessen: Es gelten die Regelungen wie in Bremen. Bei stationdren Leistungen erhoht sich der Bemessungssatz zusétzlich um 15% -
maximal jedoch auf 85% (z.B. Beamter (50%) mit drei Kindern +15% = 65% fiir ambulant und Zahn, stationér 4+15% = 80%).

m Rheinland-Pfalz: Pensionére und deren beriicksichtigungsfihigen Ehegatten erhalten auf Antrag 80% Beihilfe, wenn der PKV-Bei-
trag mehr als 15% des Einkommens betrégt und das monatliche Gesamteinkommen 1.940 € bei Verheirateten bzw. 1.680 € bei
Ledigen nicht iibersteigt.

m Sachsen: Beamte mit zwei und mehr Kindern bekommen seit Januar 2013 dauerhaft 70% Beihilfe auch wenn Kindergeld entféllt.
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Die Beihilfeverordnungen

Stand: Mérz 2015

Bund @ Baden- Bayern Berlin Brandenburg Bremen
Wirttemberg
Ambulante Behandlung
Roots im Rahmen der GOA, wie Bund wie Bund, abzgl. 6 € wie Bund wie Bund wie Bund
Arztliche Behandlung . L .
Praxisgebiihr ist entfallen ie Rechg.
Heilpraktiker Eigene Hochstbetrdge zwischen | GebiH, jed_qch max. |eigene Hochstbetrége wie Bund wie Bund nein
Mindest- und Hochstsatz GebiiH GOA
Bis Festbetrdgen SGB V, &rztlich verordnete | apothekenpflichtige wie Bund wie Bund arztlich verordnete
Medikamente Erkaltungsmittel nur bis 18, Arzneimittel, Arzneimittel Arzneimittel;
nichtverschreibungspflichtige | Nahrungsergm. nur in Erk&ltungsmittel,...
Medikamente nur in Ausnahmen Ausnahmen nur bis 18
Kiirzung 10% (min. 5 €, max. 10 €) keine abzgl. 3 € je Mittel wie Bund wie Bund abzgl. 6 € je Mittel
. abziigl. 10% (min. 5 €, max. 10 €) | innerhalb 30 km nur | bis OPNV-Kosten wie Bund wie Bund keine Kiirzung
Beforderung ) .
eingeschrénkt
Belastungsgrenze fiir 2% des Einkommens, keine wie Bund, nur wie Bund wie Bund keine
Eigenanteile bei Dauerbehandlung 1% Arzt/Medikamente
. . S REEEgUT Héchstsétze wie Bund s Katalog unt_ﬂ wie Bund wie Bund wie Bund
Hilfsmittel abzugl. 10% Eigenbehalt keine Kiirzung Hochstfatze, keine wie Bund wie Bund keine Kiirzung
(min. 5 €, max. 10 €) Kirzung
fir Kinder und Jugendl. bis 18. Lj | Gestell bis 20,50 € wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund
mit Hochstgrenzen, alle 3 Jahre, Gléaser
Sehhilfen keine Beihilfe fur Erwachsene und Kontaktlinsen
(Ausnahme: gravierende ohne Hochstsatz
Sehschwaéche. Sehbehinderuna)
fur aktive Bedienstete, sonst nur Rehakuren sowie |auch fur VVersorgungs- wie Bund wie Bund auch fiir Versorgungs-
Arztkosten, Arznei- und Heilmittel| Mutter/Kindkuren fir empfanger, empfanger aufgrund
Heilkuren alle, ambulante beriicks.fahige von
Heilkuren nur fir Angehorige Dienstunféhigkeit
aktive Beamte
bis 16 € beihilfefihig, alle 4 Jahre |bis 26 € beihilfefihig, | bis 26 € beihilfefihig, wie Bund wie Bund wie Bund
Unterkunft max. 21 Tage alle 3 Jahre max. 30 | alle 3 Jahre max. 21
Tage Tage
Zahnbehandlung
Zahnarztliche Behandlung Im Rahmen der GOZ wie Bund wie Bil.;n;,ezl;ggl. 6€ wie Bund wie Bund wie Bund
Beihilfe wahrend Anwaérterzeit: auch wahrend der auch wahrend der wie Bund wie Bund beihilfefahig, wenn
Zahnersatz nur bei Unfall sowie nach 3 Anwaérterzeit Anwarterzeit min. 1 Jahr im
Jahren im 6.D. beihilfefahig beihilfefahig offentlichen Dienst
bis 2 Implantate je Kiefer, bei bis 2 Implantate je bis 2 Implantate je wie Bund wie Bund wie Bund
bestimmten Indikationen bis zu 4 Kiefer, bei best. Kiefer, bei best.
Implantate je Kiefer. Indikationen ohne Indikationen ohne
Begrenzung Begrenzung
Material und Laborkosten A A Rl 2u 70% beihilfefahig wie Bund wie Bund wie Bund 2u 60% beihilfefahig
. . bei Beginn vor 18. Lebensjahr und wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund
Kieferorthopadie g .
bei schweren Anomalien
Beihilfeergénzungstarif BE BEa BEc BEa BEa BEa -
Krankenhausbehandlung
Ja, abziiglich 10 € pro Tag, Ja Ja Ja, abziiglich 10 € pro Ja Ja
Regelleistungen (max. 28 Tage/KJ) Tag (max. 28
Tage/KJ)
Ja, abziiglich 14,50 € pro Tag Ja, gegen Zahlung | Ja, abziiglich 7,50 € | Nein, Ausnahme: | Nein, Ausnahme am Nein
2-Bett Zimmer von 22 € monatlich | pro Tag (max. 30 Beihilfeempfanger | 01.01.99 vorhandene
Tage/KJ) vor 1998, tber 55J. | Schwerbehinderte
Ja Ja, bei 0.g. Zahlung |Ja, abziiglich 25 € pro| Nein ,Ausnahme wie | Nein, Ausnahme am Nein
privatérztliche Behandlung ebenfalls Tag oben, dann abz. 14,50 01.01.99
erstattungsfahig €/ Tag Schwerbehinderte
empf. Krankenhaustagegeld 25€ - 35€ 10€ 10€ -
Pflege
ambulant analog SGB XI wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund
stationar analog SGB XI wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund
wenn von monatlichen Einnahmen| wenn Eigenanteil wenn Eigenanteil wie Bund wie Bund wenn Eigenanteil
Unterkunft/Verpflegung R . . - . . - . . - .
zu wenig verbleibt iberstiegen wird iberstiegen wird Giberstiegen wird
Allgemeines
Kostendampfungspauschale keine 90 - 480 € pro Jahr keine 60 € - 780 € pro Jahr keine 100 - 150 € pro Jahr
(Selbstbehalt)
Mindestbetrag flr einen 200 300 200 200 200 200
Beihilfeantrag
Beihilfeanspruch fur Eintritt vor dem 01.01.1999 Eintritt vor dem Eintritt vor dem Eintritt vor 1.4.2010 nein Eintritt vor dem
Arbeitneh. im 6ff. Dienst 01.10.1997 01.01.2001 je nach Tarifvertrag 01.04.1999
L « freie Heilflrsorge freie Heilfiirsorge freie Heilfirsorge mittl.Dienst: Heilf. Beihilfe freie Heilfursorge
Anspruch Polizeianwarter
Anspruch Polizeibeamte freie Heilfiirsorge freie Heilflirsorge Beihilfe Beihilfe Beihilfe freie Heilflirsorge
Beihilfekiirzung wg. ab 41 € monatl. Arbeitgeber- nein nein nein wie Bund wie Bund
Beitragszuschuss (AG/RV) Zuschuss
Hdéhe der Beihilfekirzung -20% - - wie Bund wie Bund -10%
17.000 € im vorletzen 10.000€ (18.000€ bei | 18.000 € im vorletzen wie Bund wie Bund 10.000 € im letzten
Einkommensgrenze Ehegatte Kalenderjahr Heirat vor 2013 + Kalenderjahr Kalenderjahr
PKV) im letzten oder
vorletzten Jahr
Berlicksichtigung Kind bis max. 25 Jahre + Wehr-/ wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund

Bitte beachten Sie, dass sich der Umfang der einzelnen Lei:

aus der j

ergibt. Alle Angaben ohne Gewahr.


http://www.gesetze-im-internet.de/bbhv/
http://www.lbv.bwl.de/service/beihilfeverordnung/
http://www.lbv.bwl.de/service/beihilfeverordnung/
https://www.lff.bayern.de/nebenleistungen/beihilfe/index.aspx
http://www.berlin.de/landesverwaltungsamt/beihilfe/rechtsgrundlagen/
http://www.zbb.brandenburg.de/cms/detail.php/bb1.c.269292.de
https://bremen.beck.de/default.aspx?vpath=bibdata%2fges%2fBrBVO%2fcont%2fBrBVO.htm&mode=all
xi06220
Notiz
Hinter den Überschriften ist jeweils ein Link auf die aktuelle Beihilfeverordnung hinterlegt.


Die Beihilfeverordnungen .,

Stand: Mérz 2015

Bund Hamburg Hessen Mecklenburg- Nieder- Nordrhein-
Vorpommern sachsen Westfalen
Ambulante Behandlung
Roots im Rahmen der GOA, wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund
Arztliche Behandlung . Ll
Praxisgebiihr ist entfallen
Heilpraktiker Eigene Hochstbetrdge zwischen GebiH, max. bis Mindestsatze wie Bund GebiH, jedgch max. | eigene Hochstbetrage
Mindest- und Hochstsatz GebiiH Regelhdchstsatz GebiiH, max. GOA
Bis Festbetrdgen SGB V, arztlich verordnete arztlich verordnete wie Bund wie Bund wie Bund
Medikamente Erkaltungsmittel nur bis 18, Arzneimittel; Arzneimittel bis Fest-
nichtverschreibungspflichtige Erk&ltungsmittel,... | betragen; Erkéltungs-
Medikamente nur in Ausnahmen nur bis 18 mittel,... nur bis 18
Kil 10% (min. 5 €, max. 10 €) wie Bund ab 18: abzgl. 4,50 € je wie Bund wie Bund keine
arzung Mittel
Beforderung abziigl. 10% (min. 5 €, max. 10 €) keine Kiirzung abziigl. 10 € wie Bund wie Bund keine Kiirzung
Belastungsgrenze fiir 2% des Einkommens, 2% d. Einkommens/ keine wie Bund wie Bund keine
Eigenanteile bei Dauerbehandlung 1% Jahr max. 312 €.
. . S REEEgUT Héchstsétze wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund
Hilfsmittel abzugl. e gz Sl wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund keine Kiirzung
(min. 5 €, max. 10 €)
fir Kinder und Jugendl. bis 18. Lj |  beihilfefahig mit beihilfefahig mit wie Bund wie Bund Aufwendungen fiir
mit Hochstgrenzen, Hochstbetrégen, je | Hochstbetragen, je Glaser sind
Sehhilfen keine Beihilfe fiir Erwachsene nach Indikation nach Indikation beihilfefahig
(Ausnahme: gravierende
Sehschwaéche. Sehbehinderuna)
flr aktive Bedienstete, sonst nur wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund auch flir Versorgungs-
Arztkosten, Arznei- und Heilmittel empfanger, berlcks.f.
Heilkuren Angehdrige
bis 16 € beihilfefihig, alle 4 Jahre wie Bund bis 16 € beihilfefdhig, wie Bund wie Bund bis 30 € beihilfefdhig,
Unterkunft max. 21 Tage alle 3 Jahre max. 23 alle 3 Jahre max. 23
Tage Tage
Zahnbehandlung
Zahnarztliche Behandlung Im Rahmen der GOZ wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund
Beihilfe wahrend Anwaérterzeit: wie Bund beihilfefahig, wenn wie Bund wie Bund auch wahrend der
Zahnersatz nur bei Unfall sowie nach 3 min. 1 Jahr im Anwarterzeit
Jahren im 6.D. o6ffentlichen Dienst beihilfefahig
bis 2 Implantate je Kiefer, bei wie Bund bis 2 Implantate je wie Bund wie Bund bei best. Indikat., bei
bestimmten Indikationen bis zu 4 Kiefer, bei best. zahnlosem
Implantate je Kiefer. Indikationen ohne Unterkiefer max. 4
Begrenzung Implantate
Material und Laborkosten A A Rl 2u 60% beihilfefahig | zu 60% beihilfefahig wie Bund wie Bund 2u70% beihilfefahig
. . bei Beginn vor 18. Lebensjahr und wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund
Kieferorthopadie g .
bei schweren Anomalien
Beihilfeergénzungstarif BE BEa BEb - BEa BEa BEc
Krankenhausbehandlung
Ja, abziiglich 10 € pro Tag, Ja Ja Ja, abziiglich 10 € pro|Ja, abziiglich 10 € pro Ja
Regelleistungen (max. 28 Tage/KJ) Tag, (max. 28 Tag, (max. 28
Tage/KJ) Tage/KJ)
Ja, abziiglich 14,50 € pro Tag Nein Ja, abziiglich 16 € pro Nein Nein Ja, abziiglich
2-Bett Zimmer Tag 15 € pro Tag
(max. 30 Tage/KJ)
Ja Nein Ja Nein Nein Ja, abzuglich
privatérztliche Behandlung 10 € pro Tag
(max. 30 Tage/KJ)
empf. Krankenhaustagegeld 25€ - 20€ 10€ 10€ 25€
Pflege
ambulant analog SGB XI wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund
stationar analog SGB XI wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund
wenn von monatlichen Einnahmen| wenn Eigenanteil wenn Eigenanteil wie Bund wenn Eigenanteil wenn Eigenanteil
Unterkunft/Verpflegung R . . - . . - . . - . . - .
zu wenig verbleibt iberstiegen wird iberstiegen wird Giberstiegen wird Giberstiegen wird
Allgemeines
Kostendampfungspauschale keine 20 - max. 500 € pro keine keine keine 150 - 750 € pro Jahr
(Selbstbehalt) Jahr
Mindestbetrag flr einen 200 200 250 200 100 200
Beihilfeantrag
Beihilfeanspruch fur Eintritt vor dem 01.01.1999 Eintritt vor dem Einstellung vor dem nein wie Bund wie Bund
Arbeitneh. im 6ff. Dienst 01.04.1999 01.05.2001
L « freie Heilflrsorge freie Heilfiirsorge Beihilfe freie Heilfursorge Beihilfe freie Heilfursorge
Anspruch Polizeianwarter
Anspruch Polizeibeamte freie Heilfiirsorge freie Heilflirsorge Beihilfe freie Heilflirsorge Beihilfe freie Heilflirsorge
Beihilfekiirzung wg. ab 41 € monatl. Arbeitgeber- wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund ab 80 € mtl. Zuschuss
Beitragszuschuss (AG/RV) Zuschuss
Hohe der Beihilfekiirzung -20% wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund -10%
17.000 € im vorletzen 18.000 € im letzen Steuergrundfrei- wie Bund 18.000 € im vorletzen| 18.000 € im letzten
Einkommensgrenze Ehegatte Kalenderjahr Kalenderjahr betrag (2014: Kalenderjahr Kalenderjahr
8.354€), im vorletzen
Kalenderjahr
Berlicksichtigung Kind bis max. 25 Jahre + Wehr-/ wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund

Bitte beachten Sie, dass sich der Umfang der einzelnen Lei:

wie Bund

aus der j

ergibt. Alle Angaben ohne Gewahr.


http://www.gesetze-im-internet.de/bbhv/
http://www.hamburg.de/personalamt/besoldungs-versorgungsrecht/29758/beihilferecht/
http://www.rv.hessenrecht.hessen.de/jportal/portal/t/17hp/page/bshesprod.psml?pid=Dokumentanzeige&showdoccase=1&js_peid=Trefferliste&documentnumber=7&numberofresults=304&fromdoctodoc=yes&doc.id=jlr-BeihVHErahmen%3Ajuris-lr00&doc.part=X&doc.price=0.0&doc.h
http://www.lbesa.mv-regierung.de/cms2/LBesA_prod/LBesA/de/bhf/index.jsp
http://www.lbesa.mv-regierung.de/cms2/LBesA_prod/LBesA/de/bhf/index.jsp
http://www.nlbv.niedersachsen.de/portal/live.php?navigation_id=17804&_psmand=111
http://www.nlbv.niedersachsen.de/portal/live.php?navigation_id=17804&_psmand=111
http://www.lbv.nrw.de/beihilfeberechtigte/index.php
http://www.lbv.nrw.de/beihilfeberechtigte/index.php

Die Beihilfeverordnungen
Stand: Mérz 2015

Bund Rheinland- | Saarland Sachsen Sachsen- | Schleswig- | Thiringen
Pfalz Anhalt Holstein
Ambulante Behandlung
Arztliche Behandlung im Rahmen der GOA, wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund, abzgl.
Praxisgebhr ist entfallen 4€ je Rechg.
Heilpraktiker Eigene Hochstbetrage zwischen wie Bund nein eigene wie Bund bis Mindestsétze max.RegeIh'c?phst-
Mindest- und Héchstsatz GebliH Hochstbetrége GebiiH, max. satz GOA
Bis Festbetragen SGB V, arztlich verordnete | arztlich verord. | &rztlich verordnete wie Bund wie Bund wie Bund
. Erkaltungsmittel nur bis 18, Arzneimittel Arzneimittel bis Arzneimittel
Medikamente E . - u
nichtverschreibungspflichtige zu Festbetrégen;
Medikamente nur in Ausnahmen Erkalt.m,... bis 18
. 10% (min. 5 €, max. 10 €) keine keine 4 € -5 € je Mittel, wie Bund keine 4€je
Kirzung . . I
nicht bei Kindern Arzneimittel
Beforderung abziigl. 10% (min. 5 €, max. 10 €)| keine Kiirzung | bis OPNV-Kosten 10 € je Fahrt wie Bund keine Kirzung wie Bund
Belastungsgrenze fir 2% des Einkommens, keine keine wie Bund wie Bund 1% des wie Bund
Eigenanteile bei Dauerbehandlung 1% Einkommens
Hilfsmittel sék’fz ?Z:?g;)zd;;;:s;?ﬁ € yvie B"und yvie B"und w?e Bund wie Bund yvie Bynd w!e Bund
; keine Kiirzung keine Kiirzung wie Bund wie Bund keine Kiirzung wie Bund
(min. 5 €, max. 10 €)
fur Kinder und Jugendl. bis 18. Lj | beihilfefdhig mit wie Bund beihilfefahig, ab 18 wie Bund Fassungen bis wie Bund
mit Hochstgrenzen, Hochstbetragen, je Lj. begrenzt auf 80 20€, Gléser mit
Sehhilfen keine Beihilfe fiir Erwachsene nach Indikation € je Auge Héchstgrenzen.
(Ausnahme: gravierende Kontaktlinsen bei
Sehschwache. Sehbehinderuna) best. Indikat.
flr aktive Bedienstete, sonst nur wie Bund wie Bund wie Bund, Kiirzung wie Bund wie Bund auch fir
Avrztkosten, Arznei- und Heilmittel um 12,50€ tiglich Versorgungs-
Heilkuren empfanger,
berticksf.
Anaehdriae
bis 16 € beihilfefahig, alle 4 Jahre | bis 16 € beihilfe- bis 10 €, alle 3 wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund
Unterkunft max. 21 Tage fahig, alle 3 Jahre | Jahre, max. 23
max. 23 Tage Tage
Zahnbehandlung
R Im Rahmen der GOZ wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund, abzgl.
Zahnérztliche Behandlung .
4€ je Rechg.
Beihilfe wahrend Anwarterzeit: | beihilfefahig, wenn wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund
Zahnersatz nur bei Unfall sowie nach 3 min. 1 Jahr im &.D.
Jahren im 6.D. sowie bei Unfall
bis 2 Implantate je Kiefer, bei | bis 2 Implantate je wie Bund bis 4 Implantate je wie Bund 2 Implantate je |[bis 2 Implantate je
bestimmten Indikationen bis zu 4 | Kiefer, bei best. Kiefer, bei best. Kieferhalfte, max.| Kiefer, bei best.
Implantate je Kiefer. Indikationen ohne Indikationen ohne bis 480 € und | Indikationen ohne
Begrenzung Begrenzung MuL bis 500 € Begrenzung
. zu 40% beihilfeféahi zu 60% [ zu 60% - zu 60% ]
Material und Laborkosten 9 beihilfefahig 50% beihilfefahig beihilfefahig wie Bund beihilfefahig wie Bund
Ki g bei Beginn vor 18. Lebensjahr und ohne Alters- wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund
ieferorthopédie d g
bei schweren Anomalien begrenzung
Beihilfeergénzungstarif BE BEa BEb BEa BEb BEa BEb BEa
Krankenhausbehandlung
Ja, abziiglich 10 € pro Tag, Ja Ja Ja, abziiglich 10 € | Ja, abziiglich 10 € Ja Ja
Regelleistungen (max. 28 Tage/KJ) pro Tag (max. 28 | pro Tag (max. 28
Tage/KJ) Tage/KJ)
Ja, abziiglich 14,50 € pro Tag Bei Zahlung von [Nein, nur noch bei|Ja, abziiglich 14,50| Ja, abziiglich Nein Ja, abzlglich
2-Bett Zimmer 26€ monatlich, Personen in € pro Tag 14,50 € pro Tag 7,50€ pro Tag
abzgl. 12 €/ Tag | Ubergangsregl.
Ja Bei 0.g. Zahlung [Nein, nur noch bei Ja Ja Nein Ja, abziiglich 25€
privatérztliche Behandlung ebenfalls Personen in pro Tag
erstattungsfahig Ubergangsregl.
empf. Krankenhaustagegeld 25€ 15€ - 25€ 25€ - 35€
Pflege
ambulant analog SGB XI wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund
stationar analog SGB XI wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund
wenn von monatlichen Einnahmen| wenn Eigenanteil | wenn Eigenanteil | wenn Eigenanteil wie Bund wenn Eigenanteil | wenn Eigenanteil
Unterkunft/Verpflegung . K N R . N R . . - - . - . - - .
zu wenig verbleibt (iberstiegen wird | Uberstiegen wird | berstiegen wird Giberstiegen wird | Gberstiegen wird
Allgemeines
Kostendampfungspauschale keine 100 - 750 € pro Jahr| 100 - 750 € pro 80 € pro Jahr |80 € - 560 € / Jahr | 60 € - 600 € pro keine
(Selbstbehalt) Jahr mit Ausnahmen Jahr
Mindestbetrag fur einen 200 keine 100 keine 200 100 200
Beihilfeantrag Antragsgrenze Antragsgrenze
Beihilfeanspruch fur Eintritt vor dem 01.01.1999 wie Bund nein nein nein Eintritt vor dem nein
Arbeitneh. im 6ff. Dienst 01.09.1970
. “ freie Heilflrsorge Beihilfe Beihilfe freie Heilfursorge | freie Heilfiirsorge | freie Heilfiirsorge | freie Heilfursorge
Anspruch Polizeianwarter
Anspruch Polizeibeamte freie Heilflrsorge Beihilfe Beihilfe freie Heilflrsorge | freie Heilfiirsorge | freie Heilfiirsorge Beihilfe
Beihilfekiirzung wg. ab 41 € monatl. Arbeitgeber- wie Bund wie Bund nein wie Bund nein nein
Beitragszuschuss (AG/RV) Zuschuss
Hohe der Beihilfekirzung -20% wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund - -
17.000 € im vorletzen Steuerfreibetrag 16.000€ im 18.000 € im wie Bund 18.000 € im 18.000 € im
Einkommensgrenze Ehegatte Kalenderjahr (8.354€), 20.450€ vorletzten Durchschnitt der vorletzten vorletzten
bei Heirat vor 2011,| Kalenderjahr letzen drei Jahre Kalenderjahr Kalenderjahr
im vorletzten Jahr
Berucksichtigung Kind bis max. 25 Jahre + Wehr-/ wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund wie Bund

Bitte beachten Sie, dass sich der Umfang der einzelnen Lei:

aus der j

ergibt. Alle Angaben ohne Gewahr.


http://www.gesetze-im-internet.de/bbhv/
http://www.fm.rlp.de/
http://www.fm.rlp.de/
http://www.rzvk-saar.de/beihilfe/dokumente.php
http://www.rzvk-saar.de/beihilfe/dokumente.php
http://www.datenschutz.sachsen-anhalt.de/service/veroeffentlichungen/taetigkeitsberichte/tb-10/anhaenge/land/lbg-lsa/120-lbg-lsa-beihilfe-in-krankheits-pflege-und-geburtsfaellen/?&q=beihilfe
http://www.datenschutz.sachsen-anhalt.de/service/veroeffentlichungen/taetigkeitsberichte/tb-10/anhaenge/land/lbg-lsa/120-lbg-lsa-beihilfe-in-krankheits-pflege-und-geburtsfaellen/?&q=beihilfe
http://www.schleswig-holstein.de/FM/DE/BesoldungVersorgung/Beihilferecht/Beihilferecht_node.html
http://www.schleswig-holstein.de/FM/DE/BesoldungVersorgung/Beihilferecht/Beihilferecht_node.html
http://www.schleswig-holstein.de/FM/DE/BesoldungVersorgung/Beihilferecht/Beihilferecht_node.html



